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21-M-C1.5 Synthesis - Theory - Specialisation - 5 CP

Faculty

Fakultät für Chemie

Person responsible for module

Herr Prof. Dr. Norbert Sewald

Regular cycle (beginning)

Every semester

Credit points

5 Credit points

Competencies

In einem Modul Synthese - Theorie erwerben die Studierenden in thematisch gruppierten Spezialgebieten der Synthese-

Chemie ein Fundament an Methoden und Theoriewissen.

Sie lernen, sich in relativ kurzer Zeit in eine komplexe neue Materie einzuarbeiten.

Neben Vermittlung des Wissens wird die Diskussionsfähigkeit, das Erkennen und Herausarbeiten von Prinzipien sowie die 

Kompetenz, plausible Lösungen vorzuschlagen und in Diskussionen zu vertreten, erworben.

Dadurch werden die Studierenden an die Anforderungen der Masterarbeit herangeführt.

Content of teaching

Das Modul dient dem Erwerb vertiefter Kenntnisse in Spezialgebieten der Synthese-Chemie. Dazu werden Vorlesungen 

und Seminare als Wahlpflichtveranstaltungen angeboten. Diese werden nach Angebot und Interesse von den 

Studierenden thematisch gebündelt.

Die erworbenen Kenntnisse bilden das Fundament an Methoden und Theoriewissen, das für wissenschaftliches Arbeiten 

und von zukünftigen Arbeitgebern bei Absolvent*innen mit Schwerpunkt in der Synthese vorausgesetzt wird. Alle 

Veranstaltungen dienen dabei nicht nur der Wissensvermittlung sondern auch der analytischen Durchdringung der 

Materie und sollen die Studierenden in die Möglichkeit versetzen, sich in relativ kurzer Zeit in eine komplexe neue 

Materie einzuarbeiten.

In den Vorlesungen werden die grundlegenden Konzepte und Methoden vorgestellt. Eine Vertiefung erfolgt anhand von 

Monographien und Primärliteratur, die gegebenenfalls in Gruppenarbeit erschlossen wird. Einige Veranstaltungen 

werden von einem Seminar begleitet, in dem ein Problem theoretisch vor dem Hintergrund der bekannten Literatur 

bearbeitet wird. Dies setzt ein erhebliches Maß an Vorbereitung und Selbststudium vor bzw. nach der jeweiligen 

Veranstaltung voraus, um eine Durchdringung der Thematik in der Tiefe zu gewährleisten.

Inhalte (exemplarisch):

- Organische Synthese mit Hauptgruppenorganylen

- Organische Synthese mit Übergangsmetallen

- Retrosynthese organischer Moleküle

- Organometallchemie



- reaktive Zwischenstufen

- Moderne Molekülchemie der Hauptgruppenelemente

- Moleküle und ihre Funktionen

- Industrielle Synthese

- Chemische Kreativität

- Biocatalytic processes in organic chemistry

- Funktionsprinzipien von Metalloproteinen

- Stereoselektive Katalyse

- Heterocyclenchemie

- Chemische Energiekonversion

- Makromolekulare Chemie

- Medizinische Chemie

- Naturstoffchemie

- Bioanorganische Spektroskopie

- fortgeschrittene Angewandte Spektroskopie

- Strukturaufklärung in der Molekularen Anorganische Chemie

- Struktur-Funktions-Korrelationen in der Koordinationschemie

- Röntgenstrukturanalyse

- ...

Recommended previous knowledge

Alle Veranstaltungen richten sich an Studierende, die mindestens Kenntnisse mitbringen, die dem Stoff der 

Vertiefungsmodule des Bachelor-Studiengangs Chemie der Universität Bielefeld entsprechen.

Necessary requirements

—

Explanation regarding the elements of the module

Die Studierenden wählen Veranstaltungen im Umfang von 4 LP.

Die Modulbausteine dürfen in den Modulen 21-M-C1.x insgesamt nur einmal verwendet werden.

Module structure: 1 bPr 1

Courses

Title Type
Regular 
cycle

Workload
5 LP2

Veranstaltungen Synthese - Theorie - Spezialisierung 2 LP seminar 
o. 

lecture 
o. 

lecture 
with 

exercises

je nach 
Angebot

60 h (19 
+ 41)

  2  



Veranstaltungen Synthese - Theorie - Spezialisierung 4 LP seminar 
o. 

lecture 
o. 

lecture 
with 

exercises

je nach 
Angebot

120 h 
(36 + 84)

  4  

Examinations

Allocated examiner Type Weighting Workload LP2

Person responsible for module examines or determines examiner

Veranstaltungsübergreifend.

Dauer: 25 - 35 Minuten.

Zwei Lehrende der gewählten Veranstaltungen nehmen die Prüfung vor, ggf. 

ein*e Lehrende*r und ein*e Beisitzer*in.

mündliche 
Prüfung

1 30h   1  
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Legend

The module structure displays the required number of study requirements and examinations.

LP is the short form for credit points.

The figures in this column are the specialist semesters in which it is recommended to start the module. 
Depending on the individual study schedule, entirely different courses of study are possible and advisable.

Explanations on mandatory option: "Obligation" means: This module is mandatory for the course of the studies; 
"Optional obligation" means: This module belongs to a number of modules available for selection under certain 
circumstances. This is more precisely regulated by the "Subject-related regulations" (see navigation).

Workload (contact time + self-study)

Summer semester

Winter semester

study requirement

Examination

Number of examinations with grades

Number of examinations without grades
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